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Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen Denis Idic, Ronsdorfer Str. 89, 40233 
Düsseldorf, unter dem Aktenzeichen 32-
32.4.005151662/25 am 04.12.2013 erlassene 
Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, 
da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist. 
 
Der Bußgeldbescheid vom 04.12.2013 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 
Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
bei der Oberbürgermeisterin der Stadt Mülheim 
an der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am 
Rathaus 1, Zimmer C.206, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 04.12.2013 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 H e i l m a n n 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen Johannes Adrianus Antonie Wilhelmus 
Sas, Hauptstr. 66, 47559 Kranenburg, unter dem 
Aktenzeichen 32-32.4.005151225/35 am 
12.09.2013 erlassene Bußgeldbescheid konnte 
nicht zugestellt werden, da der derzeitige Aufent-
haltsort des Empfängers nicht zu ermitteln und 
eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustel-
lungsbevollmächtigten nicht möglich ist. 
 
Der Bußgeldbescheid vom 12.09.2013 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 
Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
bei der Oberbürgermeisterin der Stadt Mülheim 
an der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am 
Rathaus 1, Zimmer C.206, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 04.12.2013 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 R i n g e l e r 
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Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen Matthias Heinz Wortmann, Mühlenstr. 
20, 45473 Mülheim an der Ruhr, unter dem Ak-
tenzeichen 32-32.4.005154460/29 am 
04.11.2013 erlassene Bußgeldbescheid konnte 
nicht zugestellt werden, da der derzeitige Aufent-
haltsort des Empfängers nicht zu ermitteln und 
eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustel-
lungsbevollmächtigten nicht möglich ist. 
 
Der Bußgeldbescheid vom 04.11.2013 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 
Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
bei der Oberbürgermeisterin der Stadt Mülheim 
an der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am 
Rathaus 1, Zimmer C.233, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 26.11.2013 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 B e c k e r 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen Christian Derißen, Straßburger Str. 
226, 46045 Oberhausen, unter dem Aktenzeichen 
32-32.4.006143381/34 am 04.10.2013 erlassene 
Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, 
da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist. 
 
Der Bußgeldbescheid vom 04.10.2013 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
bei der Oberbürgermeisterin der Stadt Mülheim 
an der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am 
Rathaus 1, Zimmer C.206, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 05.12.2013 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 F r a n k e n h a u s e r 
 
 
 
 
Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 
Das gegen Mümin Demir, Feldstr. 58, 45476 Mül-
heim an der Ruhr, unter dem Aktenzeichen 33-
1.281/13 ergangene Schriftstück mit anhängen-
dem Gebührenbescheid konnte nicht zugestellt 
werden, da der derzeitige Aufenthaltsort des 
Empfängers nicht zu ermitteln ist und eine Zustel-
lung an einen Vertreter oder Zustellungsbevoll-
mächtigten nicht möglich ist. 
 
Das Schriftstück mit anhängendem Gebührenbe-
scheid vom 29.10.2013 wird hiermit gemäß § 10 
des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zuge-
stellt. 
 
Das Schriftstück mit anhängendem Gebührenbe-
scheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung 
der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen 
sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). Nach 
Zustellung kann gegen den Gebührenbescheid in-
nerhalb eines Monats Klage erhoben werden. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Schriftstück mit anhängendem Gebührenbe-
scheid kann von dem Betroffenen beim Bürger-
amt Mülheim an der Ruhr, Führerscheinstelle, 
Löhstr. 22-26, Zimmer 217, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 28.11.2013 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 F i t z n e r 
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Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 
 

Das gegen Achim Christian Schmitz, Schreberweg 
14, 45475 Mülheim an der Ruhr, unter dem Ak-
tenzeichen 33-1.297/13 ergangene Schriftstück 
mit anhängendem Gebührenbescheid konnte nicht 
zugestellt werden, da der derzeitige Aufenthalts-
ort des Empfängers nicht zu ermitteln ist und eine 
Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbe-
vollmächtigten nicht möglich ist. 
 
Das Schriftstück mit anhängendem Gebührenbe-
scheid vom 18.11.2013 wird hiermit gemäß § 10 
des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zuge-
stellt. 
 
Das Schriftstück mit anhängendem Gebührenbe-
scheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung 
der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen 
sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). Nach 
Zustellung kann gegen den Gebührenbescheid in-
nerhalb eines Monats Klage erhoben werden. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Schriftstück mit anhängendem Gebührenbe-
scheid kann von dem Betroffenen beim Bürger-
amt Mülheim an der Ruhr, Führerscheinstelle, 
Löhstr. 22-26, Zimmer 217, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 06.12.2013 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 F i t z n e r 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Rücknahme-
/Rückforderungsbescheides 

 
Der an Pirabakaran Kandasamy, zuletzt wohnhaft 
gewesen in 45476 Mülheim an der Ruhr, Dümpte-
ner Str. 18, zuzustellende Rücknahme-
/Rückforderungsbescheid vom 28.11.2013 (Ak-
tenzeichen: 50-711/97508/07) konnte nicht zu-
gestellt werden, da der jetzige Aufenthalt des 
Empfängers unbekannt ist. 
 
Der Rücknahme-/Rückforderungsbescheid gem. 
§§ 48, 50 Sozialgesetzbuch Zehntes Buch (SGB 
X) wird hiermit nach § 15 Abs. 2 des Verwal-
tungszustellungsgesetzes zugestellt. 
 
Er kann bei der Sozialagentur Mülheim an der 
Ruhr, Löhberg 72 in 45468 Mülheim an der Ruhr, 
Frau ostermann, Zi. 201, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 28.11.2013 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
  
  
 O s t e r m a n n  
 
 
 
Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 
Der gegen Bilal Canullari, Uhlandstr. 63, 45468 
Mülheim an der Ruhr, unter Aktenzeichen 33.1.02 
/ MH-KU176 am 18.11.2013 erlassene Gebühren-
bescheid kann nicht zugestellt werden, weil der 
Betroffene unter der o. g. Anschrift nicht anzu-
treffen ist. 
 
Der Gebührenbescheid wird hiermit gemäß § 1 
Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbin-
dung mit § 10 LZG NRW öffentlich zugestellt. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können. Der Gebüh-
renbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag 
der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentli-
chung der Benachrichtigung zwei Wochen vergan-
gen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 
Nach Zustellung kann der Betroffene gegen den 
Gebührenbescheid innerhalb eines Monats Klage 
erheben. Der Gebührenbescheid kann von dem 
Betroffenen beim Bürgeramt Mülheim an der 
Ruhr, Löhstr. 22 – 26, Zimmer 209, eingesehen 
werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 04.12.2013 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 K a b a s h a j 
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Öffentliche Zustellung eines  
Gewerbesteuermessbescheides 

 
Der Gewerbesteuermessbescheid für das Veranla-
gungsjahr 2011 vom 06.08.2013 mit dem Akten-
zeichen 20-5.1/lose Sachen für Sebastian Weso-
lowski, zuletzt wohnhaft Oberstr. 5, 45468 Mül-
heim an der Ruhr, kann nicht zugestellt werden, 
da der Steuerpflichtige nach Polen verzogen ist. 
 
Der Bescheid wird deshalb hierdurch gemäß § 1 
des Landeszustellungsgesetzes in Verbindung mit 
§ 10 des Landeszustellungsgesetzes öffentlich zu-
gestellt. Er kann von dem Betroffenen beim Fach-
bereich Finanzen, Abteilung Gemeindesteuern, 
Am Rathaus 1, 45468 Mülheim an der Ruhr, 
Zimmer B.93, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 29.11.2013 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 C a s t o r 
 
 
 
Öffentliche Zustellung von Gewerbesteuer-, Zins- 

und Messbescheiden 
 

Die Gewerbesteuer-, Zins- und Messbescheide für 
das Jahr 2010 mit den Aktenzeichen 24-
5.1/2102143000004 und 7801001021422 für die 
Firma  Bato-Baubetrieb UG (haftungsbeschränkt) 
können nicht zugestellt werden, weil sowohl die 
Anschrift der Firma als auch des Geschäftsführers 
Georgi Dimitrov Sotirov unbekannt sind. 
 
Der Bescheide werden deshalb hierdurch gemäß § 
1 des Landeszustellungsgesetzes in Verbindung 
mit § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes öf-
fentlich zugestellt. Die Bescheide können von der 
Betroffenen im Rathaus, Am Rathaus 1, 45468 
Mülheim an der Ruhr, Fachbereich Finanzen, 
Team Gemeindesteuern, Zimmer B.93, eingese-
hen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 10.12.2013 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 F r e y e r 
 
 
 
 
 
 
 

 

Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 
 

Der gegen Kristina Atanasova Hristova, Hingberg-
str. 120, 45470 Mülheim an der Ruhr, unter Ak-
tenzeichen 33.1.02 / MH-KH211 am 07.11.2013 
erlassene Gebührenbescheid kann nicht zugestellt 
werden, weil die Betroffene nach unbekannt ver-
zogen ist. 
 
Der Gebührenbescheid wird hiermit gemäß § 1 
Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbin-
dung mit § 10 LZG NRW öffentlich zugestellt. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können. Der Gebüh-
renbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag 
der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentli-
chung der Benachrichtigung zwei Wochen vergan-
gen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 
Nach Zustellung kann die Betroffene gegen den 
Gebührenbescheid innerhalb eines Monats Klage 
erheben. Der Gebührenbescheid kann von dem 
Betroffenen beim Bürgeramt Mülheim an der 
Ruhr, Löhstr. 22 – 26, Zimmer 209, eingesehen 
werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 05.12.2013 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 K a b a s h a j 
 
 
 
 

Ungültigkeitserklärung eines großen  
Dienstsiegels 

 
Das große  Dienstsiegel “Schule am Dichterviertel“ 
der Stadt Mülheim an der Ruhr ist in Verlust gera-
ten. Das vorgenannte Dienstsiegel hat einen 
Durchmesser von 3,5 cm. Inder oberen Hälfte be-
findet sich im äußeren Kreis „Schule am Dichter-
viertel“ sowie darunter „Städt. Gemeinschafts-
grundschule an der Bruchstraße“; in der unteren 
Hälfte befindet sich im inneren Kreis “Primarstufe“ 
und darunter im äußeren Kreis „Mülheim an der 
Ruhr“. in der Mitte ist das Stadtwappen. Das 
Dienstsiegel wird für ungültig erklärt. Sollte das 
Dienstsiegel gefunden werden, bitte ich das Per-
sonal- und Organisationsamt zu benachrichtigen. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 02.12.2013 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 W a h l 
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Bekanntmachung 
Ablauf von Nutzungsrechten an Grabstätten 

 
 
Aufgrund des § 16 Abs. 5 der Satzung vom 21.06.2011 für die städtischen Friedhöfe in Mülheim an der 
Ruhr ( Friedhofssatzung ), veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 16/2011 für die Stadt Mülheim an der Ruhr, 
wird hiermit auf den Ablauf des Nutzungsrechts im Jahre 2014 hingewiesen. Die Nutzungsberechtigten, 
deren Nutzungsrecht 2014 abläuft und die das Nutzungsrecht verlängern möchten, werden gebeten, den 
entsprechenden Antrag in dem Monat, in dem das Nutzungsrecht abläuft, bei der Oberbürgermeisterin, 
Amt für Grünflächenmanagement und Friedhofswesen, Zeppelinstr. 132, 45470 Mülheim an der Ruhr, 
einzureichen. 
Anträge können montags bis freitags, vormittags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr, gestellt wer-
den. 
 
Sollte der Termin nicht eingehalten werden, kann die Friedhofsverwaltung 1 Monat nach Ablauf des Nut-
zungsrechts anderweitig über die nachstehend aufgeführten Grabstätten und gem. § 21 Abs. 8 der 
Friedhofssatzung über die Grabmale und sonstigen baulichen Anlagen entschädigungslos verfügen, so-
weit diese nicht vom Nutzungsberechtigten bereits entfernt wurden. 
 
Sofern Grabstätten von der Friedhofsverwaltung abgeräumt werden, hat der jeweilige Nutzungsberech-
tigte die Kosten zu tragen.  
 
 
 
  Mülheim an der Ruhr, den 09.12.2013 
 
  Die Oberbürgermeisterin                                          
  Amt für Grünflächenmanagement 
  und Friedhofwesen 
  I.A. 
 
  W a a g e 
 
 
 
 
 

           Ablaufende Gräber 2014  
    

Friedhof Teil Feld Grabstellen-Nr. 

    
Hauptfriedhof    
„ I 01 0077-0079 
„ I 01 0199,0200 
„ I 01 0203,0204 
„ I 02 0030,0031 
„ I 02 0074,0075 
„ I 04 0086,0087 
„ I 05 0017-0020 
„ I 07 0011,0012 
„ I 09 0291,0292 
„ I 09 0293 
„ I 09 0294-0296 
„ I 09 0627,0628 
„ I 09 0729,0730 
„ I 10 0061,0062 
„ I 11 0378,0379 
„ I 12 0003,0004 
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„ I 13 0214-0216 
„ I 13 0405,0406 
„ I 13 0468,0469 
„ I 15 0029,0030 
„ I 16 0073-0075 
„ I 16 0142-0145 
„ I 16 0315,0316 
„ I 16 0345,0346 
„ I 16 0684,0685 
„ I 17 0024,0025 
„ I 17 0061,0062 
„ I 17 0206,0207 
„ I 17 0221,0222 
„ I 18 0077,0078 
„ I Wald 0080a-e 
„ I gr.U. 0022a-d 
„ I gr.U. 0086a-d 
„ I gr.U. 0089a-d 
„ I kl.U. 0034 
„ II 01 0027,0028 
„ II 01 0102,0103 
„ II 02 0081a-d 
„ II 03 0067 
„ II 04 0051,0052 
„ II 04 0113,0114 
„ II 05 0127,0128 
„ II 05 0143,0144 
„ II 07 0034,0035 
„ II 07 0089 
„ II 07 0104,0105 
„ II 07 0284,0285 
„ II 07 0316,0317 
„ II 07 0511,0512 
„ II 07 0530,0531 
„ II 07 0594 
„ II 08 0070,0071 
„ II 08 0135,0136 
„ II 08 0143,0144 

 
 
 
 

„ II 08 0212,0213 
„ II 08 0312,0313 
„ II 08 0316,0317 
„ II 08 0318 
„ II 08 0368,0369 
„ II 08 0379,0380 
„ II 08 0591,0592 
„ II 08 0661,0662 
„ II 08 0717,0718 
„ II 08 0722,0723 
„ II 08 0724,0725 
„ II 08 0891,0892 
„ II 08 0926,0927 
„ II 08 0960 
„ II 08 1022,1023 
„ II 08 1036,1037 
„ II 08 1043,1044 
„ II 08 1251,1252 
„ II 08 1301,1302 
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„ II 08 1366,1367 
„ II 09 0026,0027 
„ II 09 0195 
„ II 09 0290 
„ II 09 0368,0369 
„ II 09 0400-0402 
„ II 09 0456,0457 
„ II 09 0592,0593 
„ II 09 0698,0699 
„ II 09 0836,0837 
„ II 09 0980 
„ II 09 0991,0992 
„ II 09 1011,1012 
„ II 10 0041,0042 
„ II 10 0472,0473 
„ II 10 0816,0817 
„ II 10 0851 
„ II 10 0874 
„ II 10 0957,0958 
„ II 11 0029 
„ II 11 0076,0077 
„ II 11 0204-0206 
„ II 12 0099,0100 
„ II 12 0140,0141 
„ II 13 0007,0008 
„ II 13 0106 
„ II 14 0030 
„ II 14 0031 
„ II 14 0060-0062 
„ II 17 0033,0034 
„ II A 0006,0007 
„ II A 0073,0074 
„ II B 0001-0004 
„ II C 0174,0175 
„ II D 0049-0052 
„ II E 0155,0156 
„ II E 0175,0176 
„ II F 0008,0009 
„ II G 0076 
„ II H 0085,0086 
„ II H 0161,0162 
„ II H 0177,0178 

 
 

„ II H 0244,0245 
„ II J 0064,0065 
„ II L 0195,0196 
„ II L 0205,0206 
„ II N 0051,0052 
„ II N 0077,0078 
„ II N 0083,0084 
„ II N 0131,0132 
„ II O 0037,0038 
„ II O 0130 
„ II O 0243,0244 
„ II O 0249,0250 
„ II O 0255,0256 
„ II S 0023,0024 
„ II S 0086-0088 
„ II T 0007,0008 
„ II T 0048,0049 
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„ II Z 0068,0069 
„ III 01 0052,0053 
„ III 01 0070,0071 
„ III 01 0151 
„ III 01 0321,0322 
„ III 01 0416,0417 
„ III 01 0443 
„ III 01 0487,0488 
„ III 01 0491 
„ III 01 0498 
„ III 01 0512,0513 
„ III 03 0075,0076 
„ III 03 0294,0295 
„ III 03 0332,0333 
„ III 03 0556,0557 
„ III 03 0567 
„ III 04 0053,0054 
„ III 04 0132,0133 
„ III 04 0473,0474 
„ III 05 0025-0028 
„ III 05 0421,0422 
„ III 05 0603,0604 
„ III 06 0160-0165 
„ III 06 0392-0394 
„ III 06 0484,0485 
„ III 06 0518,0519 
„ III 06 0675,0676 
„ III 07 0169 
„ III 08 0015,0016 
„ III 08 0238,0239 
„ III 09 0033,0034 
„ III 09 0196-0198 
„ III 09 0229,0230 
„ III 09 0527,0528 
„ III 09 0634-0636 
„ III 10 0381,0382 
„ III 10 0391,0392 
„ III 10 0506,0507 
„ III 10 0510,0511 
„ III 10 0578,0579 
„ III 11 0201,0202 
„ III 11 0243,0244 
„ III 11 0506,0507 
„ III 11 0565,0566 
„ III 12 0147,0148 

 
 

„ III 12 0509,0510 
„ III 12 0538,0539 
„ III 12 0582 
„ III 12 0618-0620 
„ III 13 0009,0010 
„ III 13 0291,0292 
„ III 13 0434,0435 
„ III 13 0518,0519 
„ III 13 0631,0632 
„ III 15 0005,0006 
„ III 15 0175,0176 
„ III 15 0577,0578 
„ III 15 0593,0594 
„ III C 0005,0006 
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„ IV 01 0141,0142 
„ IV 01 0187,0188 
„ IV 01 0209,0210 
„ IV 01 0223 
„ IV 01 0303,0304 
„ IV 01 0331,0332 
„ IV 01 0359,0360 
„ IV 02 0003,0004 
„ IV 02 0102-0104 
„ IV 02 0114,0115 
„ IV 02 0177,0178 
„ IV 02 0209,0210 
„ IV 02 0229,0230 
„ IV 02 0243,0244 
„ IV 02 0245,0246 
„ IV 02 0268,0269 
„ IV 02 0288,0289 
„ IV 02 0297,0298 
„ IV 03 0005,0006 
„ IV 03 0036 
    
    

    
    

           Ablaufende Gräber 2014  
    

Friedhof Teil Feld Grabstellen-Nr. 

    
    

Speldorf    
„  01  102,103 
„  01  0149,0150 
„  02  0013,0014 
„  02  0388 
„  03kl.U.  0008a-d 
„  03kl.U.  0009a-d 
„  03kl.U.  0012a-d 
„  03kl.U.       0016a-d 
„  05 0011,0012 
„  08 0038-0041 
„  08 0255,0256 
„  08 0401-0403 
„  08 0583,0584 
„  09 0086,0087 
„  09 0291,0292 
„  10 0051 
„  10 0079,0080 
„  10 0195,0196 

 
 

„  11 0069,0070 
„  12 0060-0062 
„  12 0131,0132 
„  15 0182,0183 
„  15 0335,0336 
„  15 0352-0354 
„  16 0143,0144 
„  16 0245,0246 
„  17 0188,0189 
„  20 0021 
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„  20 0050,0051 
„  20 0175,0176 
„  20 0332,0333 
„  20 0390,0391 
„  20 0399,0400 
„  20 0477,0478 
„  20 0483,0484 
„  20 0555,0556 
„  21 0135,0136 
„  21 0258-0260 
„  28 0097,0098 
„  28 0099,0100 
„  28 0101,0102 
„  28 0109,0110 
„  28 0152 
„  28 0183 
„  A 0017,0018 
„  B 1072-1082 
„  B 1353,1355 
„  B 1452-1456 
„  B 1481,1483 
„  C 0649-0655 
„  C 1009,1012 
„  D 0363-0369 
„  D 0433,0436 
„  D 0467-0471 
„  E 0079,0081 
„  E 0129 
„  F 0026,0028 
„  F 0057,0059 
„  F 0079,0081 
„  F 0080,0082 
„  G 0081,0083 
„  G 0097-0100 
„  G 0382,0383 
„  H 0147-0149 
„  K 0073,0075 
„  K 0117-0119 
„  K 0125,0126 
„  L 0053,0054 
„  L 0158 
„  L 0213,0214 
„  M 0106 
„  M 0138-0140 
„  N 0105,0106 
„  N 0113,0114 
„  O 0132,0133 
„  O 0165,0166 
„  U 0009,0010 
„  U 0018,0019 
„  U 0106,0107 
„  U 0150,0151 

 
 

„  U 0169,0170 
„  V 0054,0055 
„  Wald 0064a-c 
„  Wald 0120a-d 
„  Wald 0132a-c 
„  Wald 0146a-c 
„  Z 0070,0071 
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„  Z 0091,0092 
„  Z 0110 
„  Z 0150,0151 
„  Z 0155,0156 
„  kl.U. 0211a-d 
„  Kl.U. 0214a-d 
    
    
    
    
    
    

           Ablaufende Gräber 2014  
    

Friedhof Teil Feld Grabstellen-Nr. 
    

Broich   
01 

 
0034 

„  01 0043,0044 
„  02 0106,0107 
„  02 0341 
„  02 0353,0354 
„  06 0041,0042 
„  08 0202,0203 
„  08 0204,0205 
„  09 0039,0040 
„  A.T. 0075,0076 
„  A.T. 0125,0126 
„  A.T. 0214,0215 
„  A.T. 0251-0266 
„  A.T. 0291,0292 
„  A.T. 0687,0688 
„  A.T. 0761,0762 
„  A.T. 0877,0878 
„  A.T. 0995-0998 
„  A.T. 1026,1027 
„  A.T. 1040,1041 
„  A 0072,0073 
„  B 0037-0040 
„  B 0070,0071 
„  C 0085,0086 
„  C 0158,0159 
„  D 0082 
„  D 0103,0105 
„  D 0114,0115 
„  D 0188,0189 
„  D 0197-0200 
„  D 0269,0270 
„  D 0362,0363 
„  E 0052-0055 
„  E 0142-0145 
„  G 0040,0041 
„  G 0042 
„  G 0121,0122 
„  H 0047 

 
 

„  H 0067,0068 
„  H 0070,0071 
„  H 0125,0126 
„  H 0155,0156 
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„  H 0180 
„  H 0395,0396 
„  H 0405,0406 
„  H 2190,2192 
„  J 0045 
„  J 0107,0108 
„  N 0020 
„  N 0231,0232 
„  R 0084-0087 
„  R 0094,0095 
„  S 0023 
„ 
„ 

 Wald II 
Wald II 

0070a-d 
0071a-d 

 
   
           Ablaufende Gräber 2014  
    

Friedhof Teil Feld Grabstellen-Nr. 
    

Heissen   
01 

 
0018,0019 

„  02 0117 
„  02 0158 
„  02 0165,0166 
„  02 0205 
„  02 0213,0214 
„  02 0279,0280 
„  02 0291,0292 
„  02 0450,0451 
„  03 0005,0006 
„  07 0001,0002 
„  07 0100,0101 
„  07 0135,0136 
„  10 0021,0022 
„  11 0044,0045 
„  17 0133,0134 
„  17 0136,0137 
„  19 0337,0338 
„  19 0392 
„  20 0027,0028 
„  20 0085,0086 
„  20 0185,0186 
„  20 0197,0198 
„  20 0213,0214 
„  20 0297,0298 
„  21 0027,0028 
„  22 0001,0002 
„  22 0003,0004 
„  22 0005 
„  22 0015,0016 
„  22 0017,0018 
„  22 0030,0031 

 
 

„  22 0032 
„  22 0069 
„  22 0196 
„  22 0200 
„  22 0201,0202 
„  22 0219,0220 
„  22 0221,0222 
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„  22 0223,0224 
„  22 0229 
„  A 0129 
„  A 0137,0138 
„  A 0689 
„  A 0691 
„  A 0998,0999 
„  B 0293,0294 
„  B 1109,1110 
„  C 0004,0005 
„  C 0015,0016 
„  C 0109,0110 
„  C 0760,0761 
„  C 0886 
„  C 0891,0892 
„  C 0905-0907 
„  D 0089,0090 
„  E 0278,0279 
„  E 0287,0288 
„  E 0327 
„  E 0400,0401 
„  F 0003,0004 
„  F 0257,0258 
„  F 0353,0354 
„  F 0402 
„  G 0133,0134 
„  G 0313,0314 
„  H 0216,0217 
„  H 0290,0291 
    
    
 
    

           Ablaufende Gräber 2014  
    

Friedhof Teil Feld Grabstellen-Nr. 
    

Dümpten 1   
01 

 
0153 

„  01 0171,0172 
„  01 0175,0176 
„  02 0012,0013 
„  02 0051a,0052a 
„  02 0116 
„  03 0126,0127 
„  03 0237-0239 
„  04 0117,0118 

 
 

„  04 0374,0375 
„  04 0379,0380 
„  06 0227 
„  07 0019,0020 
„  08 0088,0089 
„  10 0032-0035 
„  10 0128,0129 
„  11 0056 
„  11 0162,0163 
„  11 0191,0192 
„  11 0269,0270 
„  13 0067 



 

407 
 

„  13 0077,0078 
„  14 0010,0011 
„  14 0034,0035 
„  14 0047,0048 
„  14 0119,0120 
„  14 0132,0133 
„  14 0160 
„  14 0172,0173 
„  14 0181,0182 
„  14 0248,0249 
„  15 0140,0141 
„  18 0058 
„  18 0073,0074 
„  18 0125,0126 
„  19 0001,0002 
„  19 0099,0100 
„  19 0174,0175 
„  19 0180,0181 
„  19 0204,0205 
„  19 0263,0264 
„  20 0017,0018 
„  21 

25 
0033,0034 
0094a-d 

 
 
 
    

           Ablaufende Gräber 2014  
    

Friedhof Teil Feld Grabstellen-Nr. 
    

Styrum   
01 

 
0107,0108 

„  01 0113,0114 
„  01 0235-0237 
„  02 0301,0302 
„  03 0073,0074 
„  03 0092 
„  03 0172,0173 
„  03 0251,0252 
„  04 0075,0076 
„  10 0144,0145 
„  10 0285,0286 
„  11 0171,0172 
„  15 0053,0054 
„  15 0166,0167 
„  15 0186,0187 
„  15 0235,0236 
„  15 0237,0238 
„  15 0239,0240 

 
 

„  15 0243,0244 
„  15 0257 
„  15 0265,0266 
„  15 0271,0272 
„  15 0275,0276 
„  19 0015,0016 
„  A 0090,0091 
„  A 0099,0100 
„  A 0101,0102 
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„  A 0114-0116 
„  A 0212,0213 
„  A 0266,0267 
„  B 0152,0153 
„  B 0194 
„  C 0345,0346 
„  D 0126,0127 
„  D 0346,0347 
„  E 0040-0042 
„  E 0059,0060 
„  E 0196,0197 
„  F 0045 
„  F 0111,0112 
„  F 0146,0147 
„  F 0246,0247 
„  G 0017,0017a 
„  G 0017b,0018 
„  G 0082-0084 
„  G 0095 
„  G 0112 
„  H 0011,0012 
„  H 0038,0039 
„                 J 0004,0005 
„                K 0075,0076 
„                O 0035,0036 
„               II               03 0149,0150 
„               II 05 0056,0057 
„               II 06 0101,0102 
„               II 06 0139,0140 
„               II 06 0141,0142 
„               II 06 0147,0148 
„               II 07 0003,0004 
„               II 07 0080,0081 
„               II 07 0120,0121 
„               II 09 0052-0054 
„               II 11 0118,0119 
„               II 11 0136,0137 
„               II 11 0144,0145 
„               II 11 0152,0153 
„               II 12 0021,0022 
„               II 12 0083,0084 
„ 
„ 

              II 
              II 
               

15 
15 
 

0029,0030 
0031,0032 
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Satzung der Stadt Mülheim an der Ruhr vom 27.11.2013 über die Aufhebung der Satzung über das 

förmlich festgelegte Sanierungsgebiet „Nördliche Innenstadt“ vom 15.12.1975 

 
 
Auf Grund des § 7 der Gemeindeordnung des Landes NRW i.d.F.d.B. vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), 
in der z. Z. geltenden Fassung und des § 162 Abs. 2 Satz 1 des Baugesetzbuches (BauGB) i.d.F.d.B. 
vom 23.09.2004 (BGBl. S. 2141), in der z. Z. geltenden Fassung, hat der Rat der Stadt in seiner Sitzung 
am 07.03.2013 folgende Aufhebungssatzung beschlossen: 
 
 
      § 1 
 
  Aufhebung der förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes 
 
 
Die Sanierungssatzung der Stadt Mülheim an der Ruhr vom 15.12.1975 über die förmliche Festlegung 
des Sanierungsgebietes „Nördliche Innenstadt“ (Beschluss des Rates vom 20.02.1975), veröffentlicht im 
Amtsblatt Nr. 37 vom 31.12.1975, wird aufgehoben. 
 
Die Aufhebungssatzung umfasst alle Grundstücke und Grundstücksteile innerhalb der im Lageplan abge-
grenzten Fläche. Dieser Lageplan ist Bestandteil der Satzung und als Anlage der Bekanntmachung bei-
gefügt. 
Das aufgehobene Sanierungsgebiet umfasst folgende Grundstücke / -teile der Gemarkung  
 
 
Mülheim, Flur: 27 
Flurstücke: 283, 296, 298 
 
 
Mülheim, Flur: 29 
Flurstück: 419 
 
 
Mülheim, Flur: 69 
Flurstücke: 10, 11,  82, 105 
 
            
Mülheim, Flur: 70 
Flurstück: 3, 78, 216, 253, 254, 255, 256, 257, 259, 260, 261, 262, 264, 265, 271, 273, 274, 276, 277, 
278, 279, 281, 282, 294, 295, 296, 297, 301, 306, 307, 308, 309, 310, 315, 317, 318, 319, 321, 322, 
325, 326, 329, 332 
 
 
Mülheim, Flur: 71 
Flurstück: 13, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 39, 40, 41, 66, 67, 68, 69, 71, 72, 73, 74, 83, 84,  
114, 115, 158, 159, 161, 165, 166, 167, 168, 180, 181, 184, 186, 188,190, 192,195,196, 197, 
198,199, 200, 201, 202, 203, 204, 205, 206, 207, 208, 209,210, 211, 212, 214, 217, 226, 227, 228, 
229, 230, 231, 233, 234, 235, 236, 237, 242, 243, 244, 247, 248, 249, 252, 255, 265, 266, 273, 276, 
277, 281, 282, 283, 284, 285, 286, 288, 290, 291, 293, 294, 295, 296, 300, 303, 307, 308, 309, 310, 
311, 312, 313, 314, 315, 316, 317 
 
 
Mülheim, Flur: 73 
Flurstück: 12, 13, 14, 15, 16, 48, 49, 51, 52, 53, 75, 80, 83, 84, 85, 86, 87, 91, 92, 93,94, 95, 96, 123, 
124, 128, 135, 136, 139, 141, 143, 144, 146, 147, 148, 149, 151, 152, 154, 155, 159, 164, 170, 172, 
174, 177, 180, 185, 186, 190, 191, 193, 194, 195, 196, 197, 200, 201, 202, 206, 
207, 208, 209, 210, 211, 212, 213, 215, 216 
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Mülheim, Flur: 74 
Flurstück: 32, 33, 36, 37, 38, 39, 40, 41 
 
 
Mülheim, Flur: 75 
Flurstück: 13, 14, 15, 16, 32 
 
 
Mülheim, Flur: 76 
Flurstück: 28, 29, 53, 69, 71, 73, 74, 75, 76, 77, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 87, 88, 89, 90, 91, 
92, 93, 94, 95, 96, 97, 98, 106, 107, 111, 112, 123, 129, 131, 134, 144, 148, 149, 150, 151, 152, 153, 
154, 155, 156, 157, 158, 159, 160, 161, 162, 163, 164, 165, 166, 167, 168, 169, 170, 171, 172, 173, 
174, 175, 176, 177, 178, 179, 180, 181, 182, 184, 187, 188, 189, 190, 191 
 
          
Mülheim, Flur: 79 
Flurstück: 225, 228, 229 
 
 
      § 2 
 
     Inkrafttreten 
 
 
Diese Satzung wird gemäß § 162 Abs. 2 Satz 4 BauGB mit ihrer Bekanntmachung rechtsverbindlich. 
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Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende Satzung der Stadt Mülheim an der Ruhr vom 27.11.2013 über die Aufhebung der Sat-
zung über das förmlich festgelegte Sanierungsgebiet  „Nördliche Innenstadt“ vom 15.12.1975  gemäß 
§162 BauGB wird hiermit gemäß § 2 Abs. 4 Nr. 1 der Bekanntm VO öffentlich bekannt gemacht. 
Gemäß § 2 Abs. 4 Nr. 3 der Bekanntm VO i. V. m. § 7 Abs. 6 GO wird darauf hingewiesen, dass die Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO) gegen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn  
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren  
    wurde nicht durchgeführt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) die Oberbürgermeisterin hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet 
    oder 
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Mülheim an der Ruhr vorher 
     gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,  
     die den Mangel ergibt. 
 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 27.11.2013 
  
 Die Oberbürgermeisterin 
 
 D a g m a r  M ü h l e n f e l d 
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Satzung der Stadt Mülheim an der Ruhr vom 27.11.2013 über die Aufhebung der Satzung über das 

förmlich festgelegte Sanierungsgebiet „Hans-Böckler-Platz“ vom 17.05.1972 

 
 
Auf Grund des § 7 der Gemeindeordnung des Landes NRW i.d.F.d.B. vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), 
in der z. Z. geltenden Fassung und des § 162 Abs. 2 Satz 1 des Baugesetzbuches (BauGB) i.d.F.d.B. 
vom 23.09.2004 (BGBl. S. 2141), in der z. Z. geltenden Fassung, hat der Rat der Stadt in seiner Sitzung 
am 07.03.2013 folgende Aufhebungssatzung beschlossen: 
 
 
      § 1 
 
  Aufhebung der förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes 
 
 
Die Sanierungssatzung der Stadt Mülheim an der Ruhr vom 17.05.1972 über die förmliche Festlegung 
des Sanierungsgebietes „Hans-Böckler-Platz“ (Beschluss des Rates vom 25.11.1971), veröffentlicht im 
Amtsblatt Nr. 15 vom 31.05.1972, wird aufgehoben. 
 
Die Aufhebungssatzung umfasst alle Grundstücke und Grundstücksteile innerhalb der im Lageplan abge-
grenzten Fläche. Dieser Lageplan ist Bestandteil der Satzung und als Anlage der Bekanntmachung bei-
gefügt. 
Das aufgehobene Sanierungsgebiet umfasst folgende Grundstücke / -teile der Gemarkung  
 
 
Mülheim, Flur: 26 
Flurstücke 159, 170 
 
 
Mülheim, Flur: 29 
Flurstücke306, 311, 312, 322, 325, 335, 336, 337, 338, 339, 340, 342, 346, 347, 355, 356, 358, 359, 
361, 362, 363, 364, 368, 369, 370, 379, 380, 381, 383, 385, 386, 395, 398, 401, 407, 408, 409, 410, 
413, 414, 415, 417, 418, 421, 428, 429, 430, 435, 437, 438, 439, 440, 441, 442, 443, 444, 445, 446, 
447, 448, 449, 451, 452,453, 454, 456, 459 
 
 
Mülheim, Flur: 30 
467, 475, 476, 477 
 
 
 
      § 2 
 
     Inkrafttreten 
 
 
Diese Satzung wird gemäß § 162 Abs. 2 Satz 4 BauGB mit ihrer Bekanntmachung rechtsverbindlich. 
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Bekanntmachungsanordnung 
 
 
Die vorstehende Satzung der Stadt Mülheim an der Ruhr vom 27.11.2013 über die Aufhebung der Sat-
zung über das förmlich festgelegte Sanierungsgebiet  „Hans-Böckler-Platz“ vom 17.05.1972 gemäß 
§162 BauGB wird hiermit gemäß § 2 Abs. 4 Nr. 1 der Bekanntm VO öffentlich bekannt gemacht. 
Gemäß § 2 Abs. 4 Nr. 3 der Bekanntm VO i. V. m. § 7 Abs. 6 GO wird darauf hingewiesen, dass die Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO) gegen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn  
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren  
    wurde nicht durchgeführt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) die Oberbürgermeisterin hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet 
oder 
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Mülheim an der Ruhr vorher 
     gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,  
     die den Mangel ergibt. 
 
 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 27.11.2013 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 

D a g m a r  M ü h l e n f e l d 
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